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Marc Christoph, SG August 2006 

Deckeldose mit einer Taube auf dem Nest, Marke „SV“, Frankreich, um 1900 
Deckeldose mit einer Taube auf dem Nest, Vallérysthal & Portieux, ab 1886 

Cher Siegmar, 

ich schicke Bilder von einem neu erworbenen, beson-
ders interessanten Glas von „SV“: Deckeldose mit einer 
Taube auf dem Nest: 

Opale blanche. Peinture à froid. D 11,6 cm, H 16,8 cm 
Marqué SV sous le couvercle. 

Zum Vergleichen zwei Dosen aus Vallérysthal und viel-
leicht Portieux. 

Amicalement, 
Marc 

Abb. 2006-3/230 
Deckeldose mit einer Taube auf dem Nest 
opak-weißes Pressglas, bunt bemalt, H 16,8 cm, D 11,6 cm 
Sammlung Christoph 
im Deckel Marke „SV“ 
Hersteller unbekannt, Frankreich, um 1900 

 

Abb. 2006-3/231 
Deckeldose mit einer Taube auf dem Nest 
opak-weißes Pressglas, bunt bemalt, H xxx cm, D xxx cm 
Sammlung Christoph 
ohne Marke 
s. MB Vallérysthal 1894, Planche 243, Sucriers rebrûlé, 
No. 3771, Dose Taube auf einem Nest 
s. MB Vallérysthal 1908, Planche 303, Sucriers rebrûlé 
No. 3732, Dose Taube auf einem Nest 
s. MB Portieux 1886, 2.eme Partie, Planche 173, Sucriers 
No. 3076, Taube auf einem Nest 
s. MB Portieux 1894, Planche 184, Sucriers divers, No. 3462 
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MC: Weil diese Dose keine Marke hat, könnte sie ent-
weder von Vallérysthal oder auch von Portieux sein. Ob 
die Dosen von Vallérysthal und Portieux gleich oder 
verschieden sind, muss man noch nachprüfen. 

Abb. 2006-3/232 
Deckeldose mit einer Taube auf dem Nest 
opak-weißes Pressglas, bunt bemalt, H xxx cm, D xxx cm 
Sammlung Christoph 
ohne Marke 
s. MB Vallérysthal 1894, Planche 243, Sucriers rebrûlé, 
No. 3771, Dose Taube auf einem Nest 
s. MB Vallérysthal 1908, Planche 303, Sucriers rebrûlé 
No. 3732, Dose Taube auf einem Nest 
s. MB Portieux 1886, 2.eme Partie, Planche 173, Sucriers 
No. 3076, Taube auf einem Nest 
s. MB Portieux 1894, Planche 184, Sucriers divers, No. 3462 

 

 

MC: Diese farblose Dose ist interessant, um zu zeigen, 
wie das Nest zuerst aus der Form kommt, bevor die 
Blätter „gebrannt“ ("rebrûlé"; verwärmt; feuerpoliert) 
werden. Die Blätter wurden beim Verwärmen auch zum 
Nest hin gebogen, damit sie nicht so leicht abbrechen 
konnten. 
Abb. 2006-3/233 
Deckeldose mit einer Taube auf dem Nest 
farbloses Pressglas, H xxx cm, D xxx cm 
Sammlung Christoph 
Marke im Unterteil innen rund „VALLERYSTHAL“ 
s. MB Vallérysthal 1894, Planche 243, Sucriers rebrûlé, 
No. 3771, Dose Taube auf einem Nest 
s. MB Vallérysthal 1908, Planche 303, Sucriers rebrûlé 
No. 3732, Dose Taube auf einem Nest 
s. MB Portieux 1886, 2.eme Partie, Planche 173, Sucriers 
No. 3076, Taube auf einem Nest 
s. MB Portieux 1894, Planche 184, Sucriers divers, No. 3462 
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Chiarenza: „Einer der frühen Berichte über das „Rot-
kehlchen [Robin] auf dem Nest“ erscheint in Ruth 
Webb Lee‘s „Victorian Glass“ (herausgegeben 1944), 
wo es auf Seite 116 zusammen mit dem selben Rotkehl-
chen auf einem runden, geflochtenen Korb gezeigt wird. 
Lee stellt fest, das diese und andere Deckeldosen mit 
Tieren in Vallérysthal „um 1936 und bis 1939“ gefertigt 
wurden. „Einige von ihnen“ - so fährt sie fort - „haben 
geprägte Marken „VALLERYSTHAL“ in den Böden 
der Dosen, andere sind ohne Marke. Der Vogel auf Sei-
te 116 ist aus blau-opakem Glas und gemarkt. Ich habe 
ihn in einem Geschenke-Laden gekauft.“ [Lee 1944, S. 
324] 

Abb. 1999-2/156 und Abb. 1999-2/162 
Deckeldose „Taube auf dem Nest“ 
opak-grünes Pressglas 
aus Reidel 1988, S. 111, 4. Reihe 1. Glas 
blaues Pressglas 
aus Reidel 1988, S. 105, 2. Reihe 2. Glas 

 

 

Obwohl wir keinen Grund haben, an der Versicherung 
von Lee zu zweifeln, dass der Vogel, den Lee in einem 
Geschenke-Laden gekauft hat, in den 1930-er Jahren 
hergestellt worden ist, wissen wir, dass diese Dose 
schon in der Zeit vor dem 1. Weltkrieg gemacht wurde, 
weil sie in einem Musterbuch von Vallérysthal von 
1908 erscheint, wo sie unter der Nr. 3732 in einer Grup-
pe von Stücken aufgeführt wird, die als „Sucriers“ [Zu-
ckerdosen] bezeichnet werden. 

Dass diese Dose außerdem in der Glasfabrik Portieux 
gefertigt wurde, wird durch ein Musterbuch von 1933 
bewiesen, wo sie auf Seite 66 mit der Bezeichnung „Pi-
geon“ [= Taube] gezeigt wird und unter der Nr. 976 ge-
führt wird. Zufällig wird die Dose zwischen dem „Ste-
henden Hahn“ und dem „Weidenkorb“ [„Wicker Bas-
ket“] aufgeführt, die alle drei später von Westmoreland 
nachgemacht wurden. 

Abb. 1999-2/164 
„Robin on Pedestal Base, blau-opakes Glas; die Original-
Version dieses schönen Milchglas-Stückes wurde in Vallé-
rysthal nur als weiß-opakes Glas geschaffen. Die ebenso gut 
aussehende Reproduktion aus Westmoreland gibt es in blau- 
oder weiß-opakem Glas; Foto Westmoreland“ 
aus Belknap 1949, Abb. 267 
SG: Eine der frühesten Abbildungen der „Taube auf dem Nest“ 
stammt von E. McCamly Belknap, Milk Glass, 1949. Der Vogel 
ist als Taube deutlich zu erkennen, wenn er auch etwas ver-
schandelt wurde. Ein Rotkehlchen wäre das jedenfalls nicht 
mehr geworden! 

 

SG: Bei den Sammlern in den USA hat sich für die De-
ckeldose „Taube auf einem Nest“ aus Portieux die Be-
zeichnung „Robin on Pedestal Base“ eingenistet. Es ist 
aber  kein Rotkehlchen! Das Stück dürfte eines der be-
kanntesten Pressgläser überhaupt sein. Schon E. 
McCamly Belknap hat es in seinem Buch „Milk Glass“ 
abgebildet, erstmals erschienen 1949. Weil das Glas so 
populär war, wurde es selbstverständlich auch kopiert. 
Die bekannteste Kopie stammt von Westmoreland (sie-
he Belknap, oben). Selbstverständlich gibt es in den 
USA auch eine miserable Reproduktion aus Taiwan. 
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Es ist also kein Wunder, dass es von der beliebten Dose 
auch eine Variante aus dem noch unbekannten, franzö-
sischen Glaswerk mit der Marke „SV“ gegeben hat! 

Die Zuckerdose „Taube auf einem Nest“ wurde von 
Portieux erstmals um 1886 und bis heute hergestellt und 
angeboten. Da sie auf schwachen Füßen standen, waren 
die „Tauben auf einem Nest“ dauernd in schwerer Ge-
fahr: die meisten dürften Kinder vom Schrank geworfen 
haben, als sie verbotenerweise versuchten, aus der Dose 
zu naschen! 

Abb. 2006-2-01/017 (Ausschnitt) 
MB Portieux 1886, 2.eme Partie, Planche 173, Sucriers 
No. 3076, Taube auf einem Nest 
Sammlung Christoph 

 

Abb. 2005-4-06/005 (Ausschnitt) 
MB Vallérysthal 1908, Planche 303, Sucriers 
No. 3732, Dose Taube auf einem Nest 
Sammlung Christoph 

 

Abb. 2004-1-11/022 (Ausschnitt) 
MB Portieux 1914, 7ème Partie, Planche 2, Sucriers 
No. 6651, „Pigeon“ 
Sammlung Neumann 

 

Abb. 2002-2-3/088 (Ausschnitt) 
MB Portieux 1933, Planche 324, Sucriers 
No. 6651, „Pigeon“ 
Sammlung Neumann 

 

Sonst gibt es wenige Tauben, sie wurden längst nicht so 
berühmt wie die Hennen auf dem Nest. Drei Jahre nach 
dem Erscheinen des „Milk Glass Book“ ist der Herstel-
ler der „Taube auf einem geflochtenen Korb“ gefun-
den worden: Gebrüder von Streit, Berlin, Muster-
buch 1913, Tafel 14, Verschiedene Dosen (hellweiß, 
milchweiß u. türkisblau), Nr. 1287, „Taubendose“. 

Siehe auch nächste Seite! 
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Abb. 1999-2/163 
Deckeldose „Fächertaube auf dem Korb“ 
opak-weißes Pressglas, L 12,7 cm 
“Hersteller und Zeit unbekannt“ 
aus Chiarenza 1998, S. 73, Abb. 143 
SG: Auch dieser Vogel ist deutlich als Taube erkennbar und 
wird von Chiarenza auch Taube genannt, möglicherweise ist 
damit aber das a.a.O. „Rotkehlchen auf dem geflochtenen 
Korb“ gemeint. 
s. MB Streit 1913, Tafel 14, Nr. 1287, „Taubendose“ 

 

Abb. 2001-1/419 (Ausschnitt) 
MB Gebrüder von Streit 1913, Tafel 14, Verschiedene Dosen 
(hellweiß, milchweiß u. türkisblau), Nr. 1287, „Taubendose“ 

 

 
Abb. 2006-3/236 
Deckeldose mit einer Taube auf einem Korb - das Oberteil ist gleich wie bei der Taube auf einem Nest! 
opak-weißes Pressglas, bunt bemalt, H 11,1 cm, D Korb 12,2 cm, Sammlung Christoph, ohne Marke 
s. MB Vallérysthal 1908, Planche 306, Sucriers, PK Abb. 2005-4-06/009 
ohne Nummer, handgezeichnet, nachgetragen Dose Taube auf einem Korb 
s. MB Vallérysthal 1913, Tafel 8, Diverse Artikel, kalt bemalt oder bronzirt, Zuckerdosen u.a., PK Abb. 2003-2-13/011 
ohne Nummer, gedruckt, „Zuckerdose Taube“ auf einem Korb, Kopf & Rand bemalt, ganz bemalt, celeste bronziert 

 
 

Siehe unter anderem auch: 

PK 1999-2 Chiarenza, SG, Robin on Pedestal Base - 
Varianten der Deckeldose mit einer Taube auf dem Nest 


